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(Kenntnisnahme) 09.04.2026 Ö  

 
 
Sachverhalt: 
 

Nach aktuellen Informationen aus der Verwaltung ist der grundhafte Ausbau der Ellerstraße 
ab dem 1. Quartal 2027 (mit vorherigem Leitungsbau ab dem 4. Quartal 2026) vorgesehen.  

Die Ellerstraße weist bekanntermaßen erhebliche Schäden auf. Der Zustand hat sich durch 
die Frostperioden im vergangenen Winter nochmals erheblich verschlechtert. Eine Anregung 
aus der Anwohnerschaft, den aktuellen Zustand in einer Ortsbegehung in Augenschein zu 
nehmen, wurde aus der Verwaltung abgelehnt. 

Als Übergangslösung bis zum grundhaften Ausbau der Straße plant die Stadt 
Instandsetzungsmaßnahmen. Diese sollen jedoch erst in den Sommerferien 2026 – also in 
über drei Monaten – durchgeführt werden. Angesichts der gravierenden Schäden, wie zum 
Beispiel tiefe Schlaglöcher insbesondere im Seitenbereich, aber auch Bodenwellen usw., 
erscheint der Zeitraum bis zu den Sommerferien sehr lang. Besonders Radfahrende werden 
durch den aktuellen Zustand erheblich gefährdet. Teilweise wird anstatt der Straße der 
Bürgersteig genutzt. Im Dunkeln sind die Schadstellen kaum zu sehen, so dass die Gefahr 
schwerster Stürze besteht. 

Es sind großflächige Schlaglöcher mit Dimensionen von bis zu 70 cm Länge, 40 cm Breite 
und bis zu 10 cm Tiefe, gepaart mit freiliegenden Steinen aus dem Unterbau festzustellen. 

Der eng getaktete Busverkehr führt zudem dazu, dass geflickte Stellen und bestehende 
Schlaglöcher sich von Tag zu Tag weiter verschlechtern. 

Vor diesem Hintergrund fragen wir die Verwaltung:   

1. Ist es möglich, den Osnabrücker Service Betrieb (OSB) kurzfristig anzuweisen, 
zumindest die massiven Schadstellen zeitnah provisorisch mit Kaltasphalt zu 
verfüllen, damit diese Gefahrenquellen nicht erst in den Sommerferien beseitigt 
werden? 
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2. Wäre es umsetzbar, die Streckenkontrollen durch den OSB bis zu den 
Instandsetzungsmaßnahmen im Sommer in einer etwas engeren Taktung 
durchzuführen, um neu entstehende Schadstellen schnell erkennen und beseitigen 
zu können? 

3. Könnte die Straßenverkehrsbehörde für den ebenfalls betroffenen Streckenabschnitt 
Dodeshausweg bis In der Dodesheide, verkehrsrechtliche Sofortmaßnahmen in Form 
einer temporären Geschwindigkeitsreduzierung (z. B. Tempo 30) in Kombination 
mit der Aufstellung entsprechender Warnhinweise (Gefahrenzeichen „unebene 
Fahrbahn“) anordnen, um ortsunkundige Verkehrsteilnehmende aktiv zu warnen? 

 
Gez. Verena Kämmerling 
CDU-Fraktion 
 
Anlage/n 
Keine 
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